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Um im Hochwasserfall schnell und unabhängig reagieren zu können suchte der für den 
Hochwasserschutz der Stadt Bad Kreuznach zuständige städtische Bauhof mehrere mobile 
Pumpen.   
 
Dem Bauhof war es dabei wichtig, eine leistungsstarke, vom Stromnetz unabhängige,  
feststoffunempfindliche Pumpe einsetzen zu können, die ohne großen Aufwand flexibel eingesetzt 
werden kann. 
 
Der Kunde entschied sich für drei Börger Drehkolbenpumpen FL 1036 mit Gelenkwellenantrieb. 
Dabei überzeugte den Kunden neben der bewährten Qualität der Börger Drehkolbenpumpe und 
der hohen Förderleistung der FL 1036 vor allem die einfache Handhabung der Mobilpumpen.  
 
Die kompakte Drehkolbenpumpe ist auf einem Dreipunktbock montiert. Über die genormten 
Dreipunktaufhängung kann je eine Pumpe front- und heckseitig an einem Unimog oder Schlepper 
angehängt, angehoben und zum jeweiligen Einsatzort gebracht werden. Dabei ist eine 
ausreichende Bodenfreiheit und Geländegängigkeit gegeben, um auch durch überflutetes, 
schweres Gelände fahren zu können. 
 
Da diese Bauform keinen eigenen Antrieb und kein Fahrgestell benötigt, handelt es sich um eine 
sehr preisgünstige Variante. Die Pumpe wird über die Zapfwelle des Fahrzeugmotors betrieben.  
 
Mit den drei Börger Mobilpumpen ist der Kunde hochzufrieden und gut gerüstet für den 
Katastrophenfall.  
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Vorteile dieser Börger FL 1036 

- montiert auf Dreipunktbock – einfacher Transport 
- kein eigener Antrieb notwendig - Antrieb über die Zapfwelle  

eines Unimog oder Schleppers  
- selbstansaugend 
- einfache Handhabung 
- kompakte, platzsparende Bauweise 
- feststoffunempfindlich 
- reversibel 
- kurzzeitig trockenlauffähig 
- hohe Wartungsfreundlichkeit dank MIP (Maintenance in Place) 

 

Technische Daten: 

Gehäuse:   Grauguss  
Gehäuseschutzplatte: Hartmetall 
O-Ringe:    NBR 
Wellenabdichtung:  einfachwirkende Gleitring- 
   dichtung, Hartguss 
Drehkolben:  3-flügelig, gewendelt, 

austauschbare 
Dichtleisten, NBR 

Antrieb:  über die Zapfwelle eines 
  Unimogs oder Schleppers  
  

Einsatzdaten: 

Pumpentyp:  Börger Classic FL 1036 
Fördermedium:  Wasser, Schlamm 
Viskosität:  < 100 mPas 
Feststoffgehalt:  1 – 5% TS 
Feststoffgröße:  1 – 60 mm 
Temperatur:  1° bis 30°C 
pH-Wert:   neutral 
Fördermenge:  100 - 310 m³/h 
Drehzahl:  335 - 500 UpM 
Betriebsdruck:   1 -3 bar 
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Presseartikel zu den 3 Börger Mobilpumpen für die Stadt Bad Kreuznach 

aus: Rhein Main Presse vom 22.09.2011 
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aus: Rhein-Zeitung vom 21.09.2011 
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